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Diversa

“Workshop zur Taxonomie mitteleuropäischer Spinnen” in Erlangen

(8.-10.01.1993): Taxonomie und Faunistik der kleinen Euophrys-
Arten und der Gattungen Neaetha und Pellenes (Salticidae)

Da innerhalb der Araneae Mitteleuropas immer noch taxonomische Probleme
bestehen, haben wir begonnen, systematisch schwierige Gattungen im

Teamwork zu bearbeiten.

- Aus Mitteleuropa kennen wir bisher 6 der sogenannten “kleinen

Euoph/ys-Arten”:

aequipesO. P.-CAMBRIDGE, 1871

aperta MILLER, 1971

milleri BRIGNOLI, 1983 (=brevipes MILLER, 1971)

monticola KULCZYNSKI, 1884

thorelli KULCZYNSKI, 1891

westringi SIMON, 1868 (= poecilopus THORELL, 1873)

Über die Benennung bzw. die Synonymie westringi/poecilopus herrscht

noch keine endgültige Klarheit.

Es gelang (nach vor allem von Dr. PIEPER/Kiel eingeleiteten Arbeiten),

diese Arten klar zu differenzieren, und Informationen über ihre Verbreitung

in Mitteleuropa zu sammeln.

- Die bisher nur ausdem südlichen Europa bekannte Neaethamembranosa
(SIMON, 1868) konnte für Deutschland (Kaiserstuhl) bestätigt werden. Es
handelt sich dabei um Tiere, die v. HELVERSEN und GACK in den frühen

70er Jahren dort gefunden hatten.

- Auch Pellenes arcigerus (WALCKENAER, 1837) - ebenfalls eine

südeuropäische Art - konnte für Deutschland (Kaiserstuhl) bestätigt und

von der Schwesterart P. nigrociliatus (L.KOCH, 1875) differenziert

werden.
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Es hat sich gezeigt, daß ein derartiges Treffen und die gemeinsame Arbeit

an einem geeigneten Ort - unter Zusammentragen von möglichst großem
Vergleichsmaterial und bei entsprechender Vorbereitung - ausgesprochen
ergiebig ist. Unsere Befunde sollen in Kürze publiziert werden.

Um unsere Arbeit zu ergänzen, bitten wir, unsicheres Material sowie

Fundortmeldungen an Frau C. GACK, Zoologisches Institut, Albertstr. 21 a,

D-W 7800 (ab 1.7.1993 D-79104) Freiburg, zu schicken.

Vorschläge für weitere zu behandelnde Gattungen können bei Herrn

WUNDERLICH, Hindenburgstr. 94, D-W 7541 (ab 1.7.1993 D-75334)

Straubenhardt 3, angemeldet werden und sollen beim nächsten SARA-
Treffen diskutiert werden.

E. Bauchhenß, C. Gack, K.-H. Harms, O. v. Helversen, A. Kobel-

Lamparski, J. Wunderlich

Anmerkung. In der Zwischenzeit wurde eine siebte Art aus der Gruppe der “kleinen Euophrysv

beschrieben: Ta/avera/nop/nafaWUNDERLICH [WUNDERLICH, J., (1993): Beschreibung der

Springspinne Talavera inopinata n.sp. aus Mitteleuropa (Arachnida: Araneae: Salticidae). -

Ent. Z. 103(6): 109-112]

Hinweis

Beachten Sie bitte, daß Peter SACHER umgezogen ist. Seine neue

Adresse finden Sie auf Umschlagseite 2.
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